
05. Juli 2024

Wunderkind: Sechsjähriger überlebt
Sturz in Lichtschacht beinahe unverletzt
Sechsjähriger Junge stürzt fünf Meter tief in Lichtschacht in
Wiesbaden-Klarenthal und bleibt fast unverletzt. Feuerwehr

lobt Schutzengel.

Lichtschacht-Unfall in Wiesbaden: Ein
Wunder

Ein sechsjähriger Junge entging nur knapp einer schweren
Verletzung, als er fünf Meter tief in einen Lichtschacht stürzte.
Der Vorfall ereignete sich am Donnerstagabend in einem Haus in
Wiesbaden-Klarenthal. Als der Junge das Gitter des
Lichtschachts anhob, verlor er den Halt und fiel in die Tiefe.
Glücklicherweise zog er sich nur leichte Schürfwunden zu.

Schnelle Rettung durch Eltern und
Hausbewohner

Die Eltern und andere Bewohner des Hauses reagierten sofort
und alarmierten die Feuerwehr. Sie öffneten zwei Türen und ein
Fenster, um Zugang zum Lichtschacht zu erhalten. Nach einer
nervenaufreibenden Rettungsaktion gelang es ihnen, den Jungen
durch ein Fenster ins Haus zu ziehen, bevor die Feuerwehr
eintraf. Ein Notarzt überprüfte den Sechsjährigen und stellte
fest, dass seine Verletzungen geringfügig waren.

Sicherheitshalber ins Krankenhaus

Obwohl der Junge nur leichte Verletzungen erlitt, wurde er zur



Beobachtung ins Krankenhaus gebracht, begleitet von seiner
besorgten Mutter. Die Feuerwehr, die mit Höhenrettern vor Ort
war, musste nicht eingreifen. Laut ihren Angaben können Stürze
aus dieser Höhe normalerweise zu schweren bis tödlichen
Verletzungen führen.

Der Vorfall zeigt die Bedeutung von Sicherheitsvorkehrungen in
Gebäuden und die schnelle Reaktion der Gemeinschaft in
Notsituationen. Glücklicherweise endete dieser Unfall ohne
schwere Folgen, aber er erinnert daran, wie wichtig es ist,
gerade Kinder vor potenziell gefährlichen Situationen zu
schützen.

 – NAG
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